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Hintergrundwissen Bildung für 

nachhaltige Entwicklung 
 
– zur Rallye-Durchführung mit einer Gruppe – 

Quelle: bienenretter.de | bmz.de/agenda2030 
 

Was ist Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE)? 
 

„Bildung für nachhaltige Entwicklung vermittelt Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen nachhaltiges Denken und Handeln. Sie versetzt Menschen in die Lage, 
Entscheidungen für die Zukunft zu treffen und dabei abzuschätzen, wie sich das 

eigene Handeln auf künftige Generationen oder das Leben in anderen Weltregionen 
auswirkt. 

 
Der Einzelne erfährt durch Bildung für nachhaltige Entwicklung: Mein Handeln hat 
Konsequenzen. Nicht nur für mich und mein Umfeld, sondern auch für andere. Ich 

kann etwas tun, um die Welt ein Stück zu verbessern. Ein solches Denken ist 
dringend notwendig, um Veränderungen anzustoßen und drängende globale 

Probleme wie den Raubbau an der Natur oder die ungleiche Verteilung von Reichtum 
anzugehen. Regierungen, Organisationen und Unternehmen müssen Nachhaltigkeit 
lernen und umsetzen. 

 
Bildung für nachhaltige Entwicklung vermittelt Wissen über: 

 globale Zusammenhänge und Herausforderungen wie den Klimawandel oder 
globale Gerechtigkeit, 

 die komplexen wirtschaftlichen, ökologischen und sozialen Ursachen dieser 

Probleme.“ […] 
 

Was ist das Weltaktionsprogramm Bildung für nachhaltige Entwicklung?  
 
2015 fiel der Startschuss für das UNESCO-Weltaktionsprogramm Bildung für 

nachhaltige Entwicklung. Das fünfjährige Programm (2015-2019) zielt darauf ab, 
langfristig eine systemische Veränderung des Bildungssystems zu bewirken und 

Bildung für nachhaltige Entwicklung vom Projekt in die Struktur zu bringen. Es leistet 
einen wesentlichen Beitrag zur Agenda 2030, die im September 2015 von den 
Vereinten Nationen verabschiedet wurde und die 17 Ziele nachhaltiger Entwicklung – 

die Sustainable Development Goals (SDGs) – umfasst. 
 

Was ist die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung? 

 
„Wir können die erste Generation sein, der es gelingt, die Armut zu beseitigen, 
ebenso wie wir die letzte sein könnten, die die Chance hat, unseren Planeten zu 
retten.“ 

 
Ban-Ki Moon, UN-Generalsekretär von 2007 bis 2016 
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Mit der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung drückt die internationale 

Staatengemeinschaft ihre Überzeugung aus, dass sich die globalen 
Herausforderungen nur gemeinsam lösen lassen. Die Agenda schafft die Grundlage 
dafür, weltweiten wirtschaftlichen Fortschritt im Einklang mit sozialer Gerechtigkeit 

und im Rahmen der ökologischen Grenzen der Erde zu gestalten. 
 

Die Agenda 2030 wurde im September 2015 auf einem Gipfel der Vereinten Nationen 
von allen Mitgliedsstaaten verabschiedet. Sie wurde mit breiter Beteiligung der 
Zivilgesellschaft in aller Welt entwickelt und stellt einen Meilenstein in der jüngeren 

Geschichte der Vereinten Nationen dar. 
 

Die Agenda 2030 gilt für alle Staaten dieser Welt. Entwicklungsländer, 
Schwellenländer und Industriestaaten: Alle müssen ihren Beitrag leisten. 
Das Kernstück der Agenda bildet ein ehrgeiziger Katalog mit 17 Zielen für 

nachhaltige Entwicklung (Sustainable Development Goals, SDGs).  
 

Die 17 SDGs berücksichtigen erstmals alle drei Dimensionen der Nachhaltigkeit – 
Soziales, Umwelt, Wirtschaft – gleichermaßen. Die 17 Ziele sind unteilbar und 

bedingen einander. Ihnen sind fünf Kernbotschaften als handlungsleitende Prinzipien 
vorangestellt: Mensch, Planet, Wohlstand, Frieden und Partnerschaft. Im Englischen 
spricht man von den "5 Ps": People, Planet, Prosperity, Peace, Partnership. 

 
 

 
 
Die Unterziele finden Sie hier: 
http://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/index.html  

 
 

http://www.bmz.de/de/service/glossar/Z/zivilgesellschaft.html
http://www.bmz.de/de/service/glossar/S/schwellenland.html
http://www.bmz.de/de/ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/index.html

